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5200 Bru&fi-Trauer und grosser Bestürzung nehmen wir Abschi
arem allseits geförderten, im zarten Jugendalter

Kanton Jura
Htr trauern
unseren Fret

Er starb heute i

ertragenen, un

I unerwartet an einem mit viel Geduld
iren Béliers-Virus.

Eidgenossen

Ole Abdankung und Urnenbeisetzung land bereits im engsten
Kreise um Ayathollah Béguelln statt.

Anstelle von Blumenspenden gedenke man allen, am
antidemokratischen Béliers-Virus Geschädigten.
Postcheck 0815 - 007.
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VON FRITZ HERDI

Im Jahre 1971 erschien in der NZZ, und
das erst noch auf der Seite der Todesanzeigen,

mit schwarzem Rand die Meldung,
dass «Max I. Look after a short period of
agony» in Paris gestorben sei. Die
Annoncenabteilung hatte übersehen, dass sie den
Verfassern einer Scherzanzeige aufgesessen

war: Schwarzumrandet wurde da nämlich
das Ende des modisch gewesenen Maxi-
Look bekanntgegeben.

Die Reihe solcher verfremdeter Todesanzeigen

ist stattlich. Jüngstes Muster dürfte
die vom Hamburger Stern am 10. August
1989 servierte Anzeige sein. Sie bezieht sich

darauf, dass per 2. August in den Zeitungen
des Axel-Springer-Verlags die «Tüttelchen»,

auch Anführungszeichen oder
«Gänsefüsschen» genannt, bei Erwähnung
der «DDR» abgeschafft worden waren. So

liest man neu etwa in der Bild-Zeitung:
«Hinter einer Mauer im Garten der Deut¬

schen Botschaft in Budapest sonnen sich

DDR-Bürger.» Oder: «An der DDR-
Grenze ist der Schiessbefehl fast vollständig
abgeschafft worden!»

Anlass zu «Todesanzeigen» bot am
Historischen Seminar der Stadt Zürich im Mai
1981 der verlorene Kampf um Mitbestimmung.

Im gleichen Jahr gab der Nebelspalter
das Ableben des Marxismus-Leninismus in
Warschau bekannt. Im (bernisch gebliebenen)

Moutier kam's zum Abschied vom
Kanton Jura, 1979. In Berlin bedauerte der
Herausgeber Joachim Schmid das Eingehen
seiner Zeitschrift «Fotokritik».

Schüler in Glattbrugg beklagten die
Abberufung ihrer Naturwiese, Einwohner von
Offenbach und in der Zuger Altstadt die

Verstümmelung respektive Fällung eines
Baumes. Der Nebelspalter nahm 1986
Abschied von seiner sechs Jahre alt gewordenen
Rubrik «Narrenkarren». Und Tschernobyl
regte zu einer fröhlich gestalteten, schweizerisch

orientierten Anzeige an. Den Verlust

des Führerscheins zu beklagen hätte noch
manch einer Anlass.

Einige Beispiele sind hier im Original
gezeigt. Hingegen sei nur beiläufig angedeutet,
dass Andrea Lavezzolo, italienischer
Verfasser von Comic-Strip-Geschichten, seine

Todesanzeige selber und folgendermassen
aufsetzte: «Wegen unaufschiebbarer
Verpflichtungen, aber ohne übermässiges
Bedauern sagt der Autor Andrea Lavezzolo
seiner Familie, seinen Verwandten, Freunden

und Lesern Lebewohl.»
Zum Schluss die vor einigen Monaten in

einem helvetischen Dorfanzeiger publizierte
Bekanntmachung: «Wir haben die

schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied
unseres geschätzten Liebhabers Andy K.,
dipl. Playboy, in Kenntnis zu setzen. Er ist
aus unseren Betten durch eine tragische Lie-
besaffäre entrissen worden. Er erlag den

Folgen eines Besuches aufdem Standesamt.»

Prost Nägeli!

I SfttbtlfoqltdT


	Wir haben die schmerzliche Pflicht"...

